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• 	 Lachen, Lieder und Sport am 
Kindertag im Hanseviertel

• 	 Vergabe der städtischen Sport-
stätten ab Oktober 2013

• 	 20 Jahre Reisebüro Behrens

•	 Evangelische Schule empfängt 
Bobolicer Kinder

	 und Jugendliche

• 	 Familienfest in der DRK-Ta-
gesstätte „Kinderglück“

• 	 Loitzer Verein eröffnet Tanzfe-
stival im Demminer Hanseviertel

Aus dem Rathaus berichtet

Aus dem Wirtschaftsle-
ben wird berichtet

Schulen 
und Kindertagesstätten

Vereine/Verbände/Sportgruppen

Demminer Nachrichten
Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen 

der Hansestadt Demmin

Am letzten Wochenende im Mai feierte die Hansestadt Demmin das 22. Peenefest 
am Demminer Stadthafen. Petrus meinte es in diesem Jahr nicht allzu gut, dennoch 
zog es tausende Menschen aus nah und fern zu dem größten Volksfest in der Regi-
on. Am Freitagabend eröffnete der Peenechor das Fest mit einem Frühlingskonzert 
in der Aula des Goethe-Gymnasiums. Währenddessen trafen sich viele Eltern mit ih-
ren Kindern am Marienhain. Dort startete der traditionelle Fackelumzug. Dieser wur-
de musikalisch von der Kartlower Schalmeienkapelle begleitet. Anschließend erwar-
teten unsere jüngsten Besucher den Hexer mit einer Zaubershow am Kinderzentrum. 
Am späteren Abend wurde dann im Festzelt reichlich getanzt. Am Samstagvormit-
tag eröffnete Bürgermeister Dr. Michael Koch das Stadtfest im Festzelt und begrüßte 
die Gäste. Gekommen war Lichterfestkönigin Kathleen Glawe, die anlässlich ihres 
Geburtstages eine Erdbeertorte spendierte. Weiterhin begrüßte er auch die Delega-
tionen und Kulturgruppen aus den Partnerstädten Bobolice, Lünen und Porta West-
falica. Nicht zu vergessen die Hanzesinger aus Deventer. Gleich zu Beginn seiner 
Eröffnungsrede widerlegte Bürgermeister Dr. Michael Koch das in den vergangenen 
Monaten auftretende Gerücht, dass der neue Bürgermeister das Peenefest abschaf-
fen würde. Er dankte allen fleißigen Helfern, die im Hintergrund seit Wochen das 
Fest vorbereitet hatten und hoffte trotz der eventuellen Regenschauer auf viele Be-
sucher. „Die Demminer sind wettererprobt, das mussten sie in den vergangenen Jah-
ren bereits mehrfach beweisen“, so das Stadtoberhaupt. Aus dem Festzelt heraus 
grüßte er mit einem herzlichen Applaus die vielen Sport- und Kulturvereine, die sich 
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auf dem Festgelände oder in den Sportstätten präsentierten 
bzw. sich im fairen Wettstreit um die von der Stadt gestifteten 
Peenefestpokale maßen. Nach den Grußworten der Gäste aus 
den Partnerstädten und der Proklamation durch den Deventer 
Stadtausrufer Günter Kropp folgte auch in diesem Jahr das 
Bürgermeisterspiel. Diesmal sollten die Vereine, die sich auf 
dem Festgelände präsentierten, mitspielen. So hatten die Bür-
germeister bzw. Vertreter der Partnerstädte kräftige Hilfe beim 
„Peenefest-Wettpumpen“ durch den Anglerverein Demmin 
West, den Modellsportclub Demmin, den Demminer SV 91 und 
den Feuerwehrverein Demmin. Finanziell und materiell wurde 
das Spiel vom Autohaus Ferdinand Schultz Nachfolger unter-
stützt. Dafür ein herzliches Dankeschön an das Autohaus und 
die Geschäftsführerin Frau Erdmann. Ziel des Spieles war es, 
innerhalb von 3 Minuten den höchsten Druck mit einer Hand-
pumpe in einem Autoreifen aufzubauen. Mit 2,02 Bar gewann 
das Team Bobolice/Anglerverein West Demmin und erhielt ei-
nen Scheck in Höhe von 100 Euro. Aber auch die anderen be-
teiligten Vereine gingen nicht leer aus. Als Überraschung er-
hielten auch sie jeweils einen Scheck in Höhe von 100 Euro. 
Während des Spiels erhielt das Publikum von den offiziellen 
Gästen des Peenefestes Freigetränke ausgereicht. Anschlie-
ßend ging es weiter mit dem Kulturprogramm. Die Freude und 
den Frohsinn der Demminer teilten auch die Künstler, welche 
im stets sehr gut besuchten Festzelt und auf der Nebenbühne 
ihre Auftritte hatten. Davon zeugen die Einträge im Gästebuch 
der Hansestadt. So waren in diesem Jahr die Tanz- und Sin-
gemäuse der IB Kita „Südmauer“, die Stilbruch Dancing Girls 
aus Wotenick, die Dancing Angels Demmin, das Demminer 
Blasorchester, Two Generation und die Gruppen aus den Part-
nerstädten sowie auch Olaf Henning, Ines Adler, Leonard, Dave 
Schwarz, Die Wendels, back to music, Kümmerling & Schlicht 
und viele weitere in unserer Hansestadt. Zur Freude aller Fuß-
ballbegeisterten wurde am Samstagabend das UEFA Champi-
onsleague Finale live im Kunsthandwerkerdorf übertragen. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Drewes Electronis 
Demmin für die kostenlose Bereitstellung der dafür benötigten 
Technik. Nach dem spannenden Spiel füllte sich sichtlich das 
Festzelt und es wurde bis in die frühen Morgenstunden getanzt. 
Fleißige Helfer jedoch schafften es wie alle Jahre auch, dass 
auf dem Festgelände und im Festzelt am nächsten Tag keine 
Spuren der langen Nächte zu sehen waren. Neben zahlreichen 
Fahrgeschäften sorgten auch die Modellvorführungen, das Kin-
derzentrum, die Kinderprogramme und das Demminer Hanse-
viertel für abwechslungsreiche Unterhaltung. Sonntagabend 
stand das Peenefest im Zeichen seines Namens. So wurde ein 
spannender Wettkampf im Kutterrudern auf der Peene durch-
geführt. Insgesamt sechs Mannschaften stiegen in den Kutter. 
Das Team der Freiwilligen Feuerwehr Demmin startete zuerst. 
Ohne vorheriges Training gelangten sie mit einer Zeit von 4,35 
Minuten auf Platz vier. Den ersten Platz belegten die Wasser-
büffel von E.ON edis mit einer Rekordzeit von 3,56 Minuten. 
Ärgerlich für das Team „Beinhart Drönnewitz“, mit nur einer 
Sekunde Verzögerung gelangten sie auf den zweiten Platz ge-
folgt von den Rathaus-Recken. Die Schüler der Evangelischen 
Schule sowie die Peene-Nixen besetzten die nachfolgenden 
Plätze. Beim darauf folgenden Bootskorso präsentierten sich 
die Wassersportvereine mit bunt geschmückten Booten. Die 
Jury, besetzt aus Bürgermeister Dr. Michael Koch, Kapitän In-
go Müller und Kirsten Gehrke vom Nordkurier, wählten fünf aus 
den 17 teilnehmenden Booten aus und prämierte diese mit ei-
ner Wetterstation und einer Urkunde. Die farbenprächtige Was-
serwand der Freiwilligen Feuerwehr Demmin und ein beeindru-
ckendes Feuerwerk setzten den würdigen Schlusspunkt unter 
das diesjährige Fest. Auch in seiner 22. Auflage war für das 
Demminer Stadtfest wieder der Eintritt frei. So wird jedem die 
Möglichkeit geboten mitzufeiern. Der Bürgermeister dankt allen 
Sponsoren, Helfern, Polizei-, Sicherheits- und Rettungskräften, 
den Vereinen, der Eventagentur Rudolf sowie dem Großmarkt 
Rostock, der HaGe Nordland GmbH für die Bereitstellung des 
Schaustellerplatzes, dem Landwirt Gerrit Stegink und der Pee-
newerkstätten Demmin GmbH, welche auch in diesem Jahr 
zwei Fahrzeuge zur Verfügung stellte, um Transporte rund um 
das Fest reibungslos durchführen zu können. Bereits jetzt wer-
den schon die ersten Planungen für das 23. Peenefest getroffen.
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Podiumsdiskussion in Neubrandenburg 
lehnt Gerichtsstrukturneuordnungsgesetz 

ab und ruft zu Demonstration am 05. Juni in 
Schwerin auf

Eigentlich wollten die Demminer Teilnehmer an der von der 
Kleinen Liga der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege 
am 22. Mai 2013 in Neubrandenburg organisierten Podiumsdis-
kussion zum Thema „Gerichtsstrukturneuordnungsgesetz M-V 
– Auswirkungen auf den Landkreis Mecklenburgische Seen-
platte“ die gesammelten über 1.300 Unterschriften gegen das 
Reformvorhaben den verantwortlichen Entscheidungsträgern 
übergeben, aber weder Justizministerin Uta-Maria Kuder,  noch 
der Vorsitzende des Europa- und Rechtsausschusses im Land-
tag von M-V, Detlef Müller,  waren der Einladung der Veranstal-
ter gefolgt. Und so werden  die Demminer ihren Unmut erneut 
während einer Demonstration gegen die Gerichtsstrukturreform 
am 05. Juni 2013 in Schwerin anlässlich des Beginns der Anhö-
rungen zum Gesetzentwurf zum Ausdruck bringen.
Moderiert vom Chefreporter des Nordkuriers Dr. Frank Wilhelm 
machten neben den Podiumsgästen Axel Peters, Vorsitzen-
der des Richterbundes M-V, Karin Schubert, Bürgermeisterin 
von Berlin a.D. und ehemalige Justizministerin in Sachsen-An-
halt und Berlin, Barbara Borchert als Mitglied des Rechtsaus-
schusses des Landtages sowie die Rechtsanwälte Dr. Reiner 
Stefanski von der Anwaltskammer und René Salomon auch 
zahlreiche Teilnehmer der Veranstaltung im Neubrandenburger 
Rathaus deutlich, dass das geplante Vorhaben ihrer Meinung 
nach wenig durchdacht, unlogisch, unsinnig und unseriös sei. 
Eine Reform müsste verhältnismäßig  sein und die Rechtspre-
chung verbessern. Niemand im Saal sprach sich grundsätzlich 
gegen eine Gerichtsreform aus. Wenn sie allerdings fast aus-
schließlich zu Mehrbelastungen, insbesondere auch bei den 
Bürgern,  führt, dann ist sie abzulehnen.
Dass ein Entwurf präsentiert wurde, bevor Gutachten und An-
hörungen ausgewertet wurden, zeige, dass Sachargumente 
nicht gefragt sind. Allerdings  hat das Reformvorhaben dazu 
geführt, „dass wieder über den Rechtsstaat diskutiert wird“, so 
Axel Peters.
Auch das Thema Zweigstellen wurde ausführlich diskutiert. Sie 
sind nach Auffassung von  Experten  ineffektiv und teuer. Da 
sie nicht funktionieren, wurden sie  i.d.R. sehr schnell wieder 
abgeschafft. In der ganzen Bundesrepublik gibt es daher ge-
genwärtig nur noch 23 Zweigstellen.
36.000 Unterschriften, die sich im Rahmen einer Volksinitiative 
gegen die Reform wenden, sprechen eine deutliche Sprache. 
Der Wille der Menschen im Land M-V sollte endlich Gehör fin-
den, war man sich einig. 
Beifall gab es u.a. auch für die Aktivitäten der Demminer Bür-
gerinnen und Bürger für den Erhalt ihres Amtsgerichtes, von 
denen Altbürgermeister Ernst Wellmer als Mitglied der Arbeits-
gruppe dem Forum berichtete. Aus der Hansestadt waren wei-
terhin Reinhardt Friedrichs und Wolfgang Holst von der Arbeits-
gruppe Amtsgericht, Vizebürgermeister Günter Behnke, der 
Präsident der Stadtvertretung Eckhardt Tabbert sowie Richter 
und Anwälte in die Kreisstadt gekommen.
Eifrig weiter diskutiert wurde auch noch nach der Veranstaltung. 
Die Teilnehmer haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben, 
Veränderungen bewirken zu können.

Ein Fest für Kinder auf dem Hanseviertel
In Vorfreude auf den Internationalen Kindertag organisierte das 
Team des Hanseviertels zusammen mit der Hansestadt Dem-
min ein Fest für die Jüngsten unserer Stadt und der Umgebung 
auf der Fischerinsel am 31. Mai 2013. Erwartet wurden die Be-
sucher am Eingang des mittelalterlichen Dorfes mit einem groß-
en Süßigkeitenkorb. Rund 300 Kinder waren gekommen, um 
den Ehrentag zu feiern. Vielfältige Beschäftigungsmöglichkeiten 
wurden wieder einmal angeboten. So probierten sich die Mäd-
chen beim Korbflechten, Kerzengießen oder Filzen, während 
die Jungen eher beim Bogenschießen oder in der Schmiede 
verweilten. Gespannt folgte das junge Publikum dem „Räuber 

Rotbart“, der mit seiner Liederkiste vor Ort war und Geschichten 
aus dem Märchenwald zum Besten gab. Beliebt war auch 
Clown „Flori“, der mit seiner Ballonmodulation die Kinder ma-
gisch anzog. Mit Unterstützung der Mitglieder des Hanseviertel-
Vereins Demmin e. V. gelang es, diesen Tag zu einem schönen 
Erlebnis für hunderte Kinder werden zu lassen.

Die Hansestadt Demmin zu Besuch zum  
Hanse- und Welterbetag in der Hansestadt 

Stralsund
Die Hansestadt Stralsund feierte am 02.06.2013 im Doppelpack 
den Hanse- und Welterbetag. Alle Hansestädte aus Mecklen-
burg-Vorpommern, aus Partnerstädten Stralsunds und Anbieter 
aus Stralsund und der Region wurden zu dieser Feier eingela-
den. An diesem Tag wurde in Deutschland von den UNESCO-
Welterbestätten auch der Welterbetag gefeiert. So gab es für 
die Hanse- und Welterbestadt die einmalige Möglichkeit, beide 
Veranstaltungen miteinander zu verknüpfen und thematisch zu 
ergänzen. Als Veranstaltungsräumlichkeit wurde das einmalige 
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Ambiente des Rathauskellers gewählt. Die Veranstaltung im 
alten Gewölbe des Rathauskellers wurde während des ganzen 
Tages mit mittelalterlicher Musik und mit einem Programm für 
die ganze Familie umrahmt. Die Hansezeit erwachte in Stral-
sund zu neuem Leben.  
Die Mitarbeiterinnen der Hansestadt Demmin, Cindy Roß und 
Anne Eggert, waren von dem großen Interesse der Stralsunder 
und deren Gäste an der vorpommerschen Flusslandschaft der 
Hansestadt Demmin begeistert. Viele Besucher erfreuten sich 
am umfangreichen Informationsmaterial aus Demmin sowie 
aus dem Umfeld selbiger. Der Zuspruch war so groß, dass am 
Abend kein Informationsmaterial mehr vorhanden war. Dieser 
Tag war eine tolle Gelegenheit zur Präsentation für unsere Han-
sestadt Demmin. 

CDU-AK im Rechtsausschuss des Land-
tages informierte sich vor Beginn der Anhö-
rungen über Amtsgerichtsstandort Demmin

Einen Tag vor Beginn der Anhörungen zum Gerichtsstruktur-
neuordnungsgesetz im Rechtsausschuss des Landtages infor-

mierten sich die Mitglieder des CDU-Arbeitskreises   im Fach-
ausschuss am 04. Juni 2013 im Amtsgericht Demmin über die 
möglichen Auswirkungen des Gesetzentwurfes vor Ort. Andre-
as Texter als Leiter der Gruppe war bereits zum wiederholten 
Mal hier. Auch der Landtagsabgeordnete Jürgen Seidel ließ es 
sich nicht nehmen, erneut für den Erhalt des Gerichtsstandortes 
zu werben.
Amtsgerichtsdirektor Ulrich Weber und Pressesprecher Jörg 
Blasinski begrüßten die Abgeordneten gemeinsam mit Bürger-
meister a.D. Ernst Wellmer, der seitens der Arbeitsgruppe zum 
Erhalt des Demminer Amtsgerichtes an dem Termin teilnahm.
Nach dem gut zweistündigen Gespräch folgte eine Besichtigung 
des Objektes, insbesondere von Haus I.
Die Abgeordneten zeigten sich anschließend von der effizi-
enten Arbeitsweise des Amtsgerichtes sehr beeindruckt und se-
hen auch im Erhalt und der weiteren Nutzung des historischen 
Amtsgerichtsgebäudes eine Verpflichtung des Landes.
Entsprechend einem Baugutachten ist es mit einem relativ ge-
ringen Aufwand von ca. 350.000,00 Euro kurzfristig wieder her-
zustellen. Ein Umzug der Mitarbeiter aus dem Neuen Weg zu-
rück an diesen Standort wäre für die   zukünftige Arbeit   sehr 
sinnvoll und zeitsparend.
Immer wieder deutlich wurde während der Ausführungen von 
Richter Jörg Blasinski, dass bei der Durchführung der Reform 
„mit gezinkten Karten“ gespielt werde. Viele Fakten sind den 
Abgeordneten bisher vorenthalten worden. Und die erhofften 
Einsparungen sind, zumindest in Demmin, wegen erneut erfor-
derlicher Umbaumaßnahmen und zusätzlicher Kosten bei einer 
Zweigstellenbildung, mehr als weg; ganz abgesehen von den 
bisherigen Investitionen, die dann zu großen Teilen sinnlose 
Verschwendung von Steuergeldern wären.
Mehrfach wurde herausgearbeitet, dass von dem gegenwär-
tigen Reformvorschlag niemand profitiert, ganz im Gegenteil. 
Neben langen Wegen und schlechteren Arbeitsmöglichkeiten 
für die Gerichtsangestellten sind ca. 20.000 Bürgerinnen und 
Bürger davon betroffen.
Da das Gerichtsverfassungsgesetz keine „Zweigstellen“ kennt, 
wäre mit dieser „Lösung“ der Standort Demmin auch nur noch 
von kurzer Lebensdauer.
Eine Gerichtsreform ist sinnvoll, für den derzeitigen Entwurf gibt 
es aber „erschlagende Gegenargumente“, wurde immer wieder 
erkennbar.
Ganz aktuell kommt die dringend erforderliche Suche nach 
Schöffen hinzu. Auch in der Region Demmin sei es schwerer 
geworden, Bürger für dieses Ehrenamt zu begeistern in Erwar-
tung langer Wege zum zukünftigen möglichen Gerichtsstandort, 
so Ernst Wellmer.
Er verwies auch auf die Probleme, nach der Polizei- und der 
Kreisgebietsreform mit der vorgeschlagenen Gerichtsreform 
das Mittelzentrum zu erhalten. Der Staat dürfe sich nicht aus 
seiner Verantwortung stehlen.
Die CDU-Parlamentarier wollen sich nun auf die Ergebnisse der 
Anhörungen konzentrieren und die umfangreichen Unterlagen 
auswerten, die ihnen in Demmin übergeben wurden.
Danach soll die weitere Verfahrensweise beraten werden. Ei-
nen „Schnellschuss“ werde es bei der Entscheidung nicht ge-
ben, sicherten sie zu.

Foto: Ernst Wellmer
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Sportstättenvergabe für die Saison 
2013/ 2014 wird vorbereitet

Zum Schuljahreswechsel und mit Beginn der Sportsaison 
2013/2014 werden in der Hansestadt Demmin die Belegungs-
pläne für die städtischen Sportstätten neu erarbeitet. Schulen 
und Vereine sowie andere ständige Nutzer erhalten vom Sport-
amt die Antragsformulare, die bis zum 28. Juni 2013 eingereicht 
sein müssen. Es erfolgen dann die Vergabeentscheidungen, 
die Erstellung der Belegungspläne und die Abschlüsse bzw. 
Ergänzungen der Nutzungsvereinbarungen. Die neuen Bele-
gungspläne treten ab dem 1. Oktober 2013 in Kraft. Bis dahin 
gelten - soweit keine Änderungen im Interesse des vorrangig zu 
behandelnden Schulsportunterrichts dringend erforderlich sind 
- die für die abgelaufene Saison vereinbarten Nutzungszeiten. 
Interessenten für die ständige Nutzung einer der im Stadtgebiet 
befindlichen Sportstätten - das sind alle Sportstätten in Träger-
schaft der Hansestadt und des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte - haben die Möglichkeit, ebenfalls einen Antrag ein-
zureichen. Dieser kann formlos sein und sollte folgende Anga-
ben enthalten:
-	 Name, Anschrift und Telefonnummer des Antragsstellers,
-	 Zweck der beabsichtigten Nutzung,
-	 Benennung der Sportstätte/n, der/des Nutzungstage/s und 

der Nutzungszeit/en.
Eine Berücksichtigung setzt voraus, dass der Antragsteller 
nachweisbar den Status einer juristischen Person besitzt und 
die beantragte Sportstätte auch für den Nutzungszweck ge-
eignet ist. Die Vergaben der Sportstätten an Wochenenden für 
den Punkt-bzw. Wettspielbetrieb der Vereine sind hiervon nicht 
betroffen, sondern bedürfen gesonderter Antragstellungen und 
Nutzungsvereinbarungen. Dazu wird insbesondere den Ver-
einen oder anderen Nutzungsinteressenten geraten, ihre Hei-
mansetzungen aus den Spiel-/Wettkampfplänen für die Saison 
2013/2014 beim städtischen Sportamt rechtzeitig zur Abstim-
mung, Koordinierung und Bestätigung einzureichen. Einma-
lige oder befristete Nutzungsabsichten von Sportstätten oder 
Räumen in ihnen unterliegen diesem gleichen Prinzip. In die-
sen Fällen sind die Antragstellungen bei dem jeweiligen Trä-
ger der Sportstätte, d.h. dem Schulamt des Landkreises oder 
dem Sportamt der Stadtverwaltung Demmin, vorzunehmen. Die 
Sportstättenvergabe erfolgt auf der Grundlage und nach den 
Prinzipien der Ordnung für die Benutzung der Sportstätten der 
Hansestadt Demmin.

Löschmeister Helmut Geske feierte seinen 
60. Geburtstag 

Am 23. Mai 2013 feierte Löschmeister Helmut Geske seinen 
60. Geburtstag. Im Auftrage des Bürgermeisters gratulierte des-
sen Stellvertreter Günter Behnke recht herzlich und dankte ihm 
für sein Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr der Hanse-
stadt Demmin. Helmut Geske ist seit Mai 1988 und damit 25 
Jahre aktives Mitglied unserer Wehr. Innerhalb des Feuerwehr-
vereins war er besonders aktiv im Kochteam. Unter den Kame-
raden genießt Helmut Geske Achtung und Anerkennung und ist 
hilfsbereit bei Sondereinsätzen. Wir wünschen Helmut Geske viele 
erlebnisreiche Jahre bei bester Gesundheit im Kreise der Wehr.

Foto: Behnke

Hauptlöschmeister Joachim Lenz feierte 
seinen 80. Geburtstag

Am 28. Mai 2013 feierte Hauptlöschmeister Joachim Lenz sei-
nen 80. Geburtstag. Bürgermeister Dr. Michael Koch gratulierte 
recht herzlich und dankte ihm für sein hohes Engagement als 
Maschinist und Mitglied der Ehrenabteilung in der Freiwilligen 
Feuerwehr der Hansestadt Demmin. Kamerad Joachim Lenz 
ist seit 53 Jahren aktives Mitglied unserer Wehr und bildete 
auf Grund seiner langjährigen Erfahrung Feuerwehrnachwuchs 
aus. Während der Feierstunde in der Feuerwehr erinnerte er an 
bereits verstorbene Kameraden, mit denen er gemeinsam viele 
Einsätze tätigte. Joachim Lenz führt seit seinem 60. Lebensjahr 
ein spezielles Fotoalbum zur Feuerwehrgeschichte. Wir wün-
schen dem Jubilar noch viele gesunde Jahre im Kreise der Fa-
milie und bei den Kameraden der Ehrenabteilung.

Foto: Behnke

Bürgermeister gratuliert zu 20 Jahren 
Reisebüro Behrens

Am 31. Mai 2013 ging die Tür des Reisebüros Behrens in der 
Clara-Zetkin-Straße doch etwas häufiger auf und zu als sonst. 
Zusätzlich zu den reiselustigen Kunden kamen zahlreiche Gra-
tulanten, um dem Team mit Heike Behrens, Franka Komm und 
Ute Lange zum 20-jährigen Bestehen zu gratulieren. Nach 
mehrmaligen Umzügen behauptet sich das Unternehmen seit 
einigen Jahren in den eigenen Räumlichkeiten, die mit groß-
em Aufwand und viel Liebe zum Detail saniert wurden. Im Ge-
spräch mit Bürgermeister Dr. Michael Koch, der mit zu den er-
sten Gratulanten zählte, berichtete die Geschäftsinhaberin von 
den Sorgen und Freuden der Selbstständigkeit, ihren Anspruch, 
eine optimale Kundenberatung zu gewährleisten und den damit 
verbundenen vielfältigen Aufgaben. Zum Abschluss des Be-
suches dankte der Bürgermeister für die ehrenamtliche Tätig-
keit in der Stadtvertretung und wünschte für die nächsten Jahre 
weiterhin viele zufriedene Urlauber, die ihre Erfahrungen ruhig 
weitersagen sollten.
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Bobolicer Gymnasiasten zu Besuch beim 
Evangelischen Schulzentrum Demmin

In der Zeit vom 02. bis 07. Juni 2013 weilten 20 Gymnasiasten 
aus Demmins Partnerstadt Bobolice in unserer Hansestadt. 
Dieses war die erste Aktion resultierend aus der Partnerschaft 
zwischen dem Evangelischen Schulzentrum Demmin und dem 
Gymnasium Bobolice. Untergebracht waren die Schülerinnen 
und Schüler in Gastfamilien.
Der stellvertretende Bürgermeister Demmins, Herr Kurt Kunze, 
begrüßte sie, ihre Betreuer sowie die Demminer Kinder im Rat-
haussaal und lud zu einem Eis ein. Gleichzeitig überreichte er 
der evangelischen Schule eine Unterstützung von 250,00 € für 
dieses Ereignis, als Zuschuss der Hansestadt Demmin. Als wei-
teres kleines Präsent lud er die polnischen und deutschen Ju-
gendlichen zu einer 3D-Kinovorstellung ins Demminer Filmeck 
ein und wünschte ihnen für die weiteren Veranstaltungen viel 
Spaß, gutes Wetter und sehr viel Freude. 

St.-Bartholomaei-Kirche Demmin 
und St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Gottesdienste & Veranstaltungen 
in St. Bartholomaei Demmin 

16.06.2013
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Pn. Zimmermann 
23.06.2013
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Propst Panknin

Heim Heinestr. 11 am 26.06.2013 um 15:00 Uhr treffen sich 
die Bewohner der Heinestr. 11 in der Heinestr. 3 zum gemüt-
lichen Kaffeetrinken, danach ist Sommerpause

Bibelgesprächskreis am 19.06.2013 im Gemeindehaus mit 
Schwester Christa

Gemeindekreis am 24.06.2013 um 15:00 Uhr in der Heinestr. 3

Besuchsdienstkreis am 25.06.2013 um 14:30 Uhr im Gemein-
dehaus

Gesprächskreis am 25.06.2013 um 18:00 Uhr (Grillen) Pn. 
Zimmermann

Christenlehre im Gemeindehaus
Klasse 1 - 3	 montags 	 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Klasse 4 - 6	 mittwochs 	 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Konfi Treff im Gemeindehaus
mittwochs ab 18:00 Uhr

Junge Gemeinde im Gemeindehaus
donnerstags ab 18:00 Uhr 

Katholische Kirchengemeinde 
Maria-Rosenkranzkönigin Demmin
sonntags	 10:30 Uhr 	 Hochamt
freitags	 09:00 	 hl. Messe



Nr. 12/2013	 – 9 –	 Demmin

Evangelische 
Gemeinschaft 

Demmin

Infos:
Markus Ulbrich,
Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 16. Juni
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftstag Vorpommern im Park der 

Wasserburg Turow mit EC-Kindertag - 9:15 
Uhr Abfahrt am Gemeinschaftshaus

Sonntag, 23. Juni
17:00 Uhr 	 Missionsgottesdienst - im Blick: die Türkei mit 

Dozentin Elke Haas
Sonntag, 30. Juni
17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 19. Juni
19:00 Uhr 	 Frauentreff „Wüstenblume“
 	 Thema: Und was nun?
Die Musikgruppen haben in den Ferien Sommerpause

dienstags
14:30 Uhr	  Handarbeitskreis
17:00 Uhr	  Bibelgespräch
Freitags
18:00 Uhr Jungbläser
19:00 Uhr	 Posaunenchor

Die Lesestube hat von montags bis freitags immer von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.

Kegeln um die Peenefestpokale 2013

Eberhard Waschul und Mannschaftsbester der 2. Vertretung vom DTK 
Detlef Krüger 592 Holz bei der Siegerehrung und alle Teilnehmer.

Ein gut besetztes Turnier um die Peenefest-Pokale 2013, am 
25. Mai, auf der Demminer Kegelbahn  „Tanne“ bot spannende 
Kämpfe. Acht Mannschaften mit je 4 Startern traten gegenei-
nander an, wo jeder Einzelne sein Bestes auf der Kegelbahn, 
die mit neuen Kegeln ausgestattet wurde, gab. 80 Wurf musste 
jeder auf der Vier-Bahnen-Anlage absolvieren, um zumindest 
den Durchschnitt von 560 Holz zu erreichen. Für die Gastgeber 
aus Demmin, die in diesem Turnier zwei Mannschaften stellten, 
war es auf der heimischen Bahn kein Spaziergang. Der überra-
gende Triumph vom letzten Bürgermeisterpokal der Demminer 
war nicht zu wiederholen. Die Hanseaten aus Stralsund, übri-
gens in die 1. Bundesliga aufgestiegen, kamen mit ihrem über-
ragenden Kegler Joachim Rasch (611 Holz) auf den 1. Platz. 
Gesamtholzzahl 2327. Die zweite Vertretung vom DTK mit 
Thomas Frommholz (586), Eberhard Waschul (559), Andreas 
Albrecht (581) und Detlef Krüger (592) kam mit der Holzzahl 
2316 auf Rang 2. Reinhardt Friedrichs (583), Holger Danielsen 

(559), Hans-Werner Schumann (579) und Heinz Meinke (588) 
vom Demmin I kam mit insgesamt 2309 Holz auf Platz 3. Der  
4. Platz ging mit 2.285 Holz an Wolgast. Es folgen die Mann-
schaften Bergen I (2.239), eine gemischte Mannschaft von den 
teilnehmenden Vereinen (2.227), Malchin (2.213) und Bergen 
(2.061).

Reinhardt Friedrichs

Loitzer Tanzfest im Demminer 
Hanseviertel eröffnet

Es ist schon erstaunlich, wenn Jung und Alt, Menschen mit 
Behinderung und ohne Handicap gemeinsam ihrer Lieblings-
beschäftigung, dem Tanz, nachgehen. So war es auch für alle 
Beteiligten am 01. Juni im Demminer Hanseviertel.
Hier traten die Behindertentanzgruppe der Peenewerkstätten, 
die polnische Gruppe „Poltex“, die holländischen Tänzerinnen 
und Tänzer der Gruppe „Wiej Schotst Vedau“ und weitere En-
sembles aus Wilhelmshaven und Loitz auf. Es war der Auftakt 
für das Loitzer Tanzfestival, und dass dieser in Demmin statt-
fand, hatte seine Gründe. Immer noch eng verbunden, trotz 
Kreisgrenze, sind die Städte Demmin und Loitz und der Tanz 
verbindet noch mehr. So betreut die Cheforganisatorin des 
Tanzfestivals, Frau Bärbel Meier, in den Demminer Peenewerk-
stätten seit Jahren mehrere Behindertengruppen im Bereich 
Tanz.
So ließ es sich auch Demmins Bürgermeister Dr. Michael 
Koch nicht nehmen, die Gäste zu begrüßen und jeder Grup-
pe einen großen „Peenebiber“ aus Plüsch zu überreichen. Die 
Hansestadt Demmin war zudem im Vorfeld als Förderer tätig 
geworden und so betonte er in seiner Ansprache, dass Inte-
gration, deren Wichtigkeit inzwischen allerorts anerkannt wird, 
hier in Demmin und auch in Loitz vorbildlich umgesetzt wird. Er 
wünschte allen Teilnehmern für die weiteren Auftritte viel Spaß, 
Freude und gutes Gelingen.



Demmin	 – 10 –	 Nr. 12/2013

Fotos: Szabó

Feiern und Gutes tun …
Unter diesem Motto lud am 01. Juni der DRK Kreisverband 
Demmin zu einem großen Familienfest ein. Fröhliche Plakate 
zeigten den Besuchern den Weg in die Rosestraße 38.
Vorübergehende blieben stehen und wurden herzlich zum Fei-
ern und zum Blutspenden eingeladen.
Der Bürgermeister der Hansestadt, Herr Dr. Michael Koch, und 
Herr Kurt Kunze, Amtsleiter und 1. Stellvertreter des Bürgermei-
sters sowie DRK Vorstandsmitglied besuchten unser Familien-
fest und waren von dem bunten Treiben begeistert. Sie selbst 
sind aktive Blutspender. 
Die Idee, den Kindertag mit der Blutspendeaktion zum Weltblut-
spendetag (14. Juni) zu verbinden, ging voll auf. Abends konn-
ten wir neben den zahlreichen Besuchern, 71 Blutspender da-
runter 20 Neuspender, verzeichnen.
Herr Olaf Müller-Stegemann, Geschäftsführer des DRK Blut-
spendeinstitutes Neubrandenburg, lobte die tolle Organisation 
und freute sich über die zahlreichen Spender.
Während Herr Erich Zühlke, Vorsitzender des DRK Kreisver-
bandes, und einige Kinder die neue Schaukelanlage einweih-
ten, amüsierten sich die anderen auf der Hüpfburg, beim Edel-
steinsuchen, Schminken oder Basteln. Die Eltern, Großeltern 
und zahlreiche Besucher ließen sich indes über das Blutspen-
den beraten und viele taten es auch. 
Auch der Imbiss gestaltete sich diesmal ungewohnt für die Blut-
spender. Der gegrillten Bratwurst, den selbst gebackenen Ku-
chen und den Nudeln für die Kinder wurde reichlich zugespro-
chen.
Ein interessanter Anlaufpunkt für die Besucher war unbestritten 
der neue Gerätewagen SAN, der für den Katastrophenschutz 
zum Einsatz kommt. An diesem Tag wurde er den verantwort-
lichen Helfern übergeben. Die Gelegenheit zur Besichtigung 
wurde von vielen Gästen genutzt.

Fazit des Tages, ein gelungenes Fest, bei dem die Kinder auf 
ihre Kosten kamen und die Erwachsenen ebenso. Neben an-
regenden Gesprächen war die Verkostung der neuen Spargel-
suppe am Stand des Spargel- und Kartoffelhofes ein Renner, 
aber auch ein Bummel an den Ständen der Kurzwarenboutique 
Nicole oder der Buchhandlung Steinke fand großen Zuspruch. 
Die Janny`s-Eis-Spende kam bei den Kindern ganz groß an.
Danke allen Beteiligten, insbesondere unseren ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitern und der Einsatzeinheit für die flei-
ßige Vorbereitung und Unterstützung. 
Den vielen Blutspendern, die mit ihrer Blutspende einen großen 
Beitrag zur Hilfe von Kranken und Verletzten leisten, ein beson-
deres Dankeschön.

Bärbel Jahn
Kreisgeschäftsführerin

Arbeiter-Samariter-Bund, 
Kreisverband Demmin e. V.

„Wenn einer eine Reise tut,

dann kann er was erleben!“, dass diese Redewendung viel 
Wahrheit enthält, davon konnten sich die künftigen Schulkinder 
aus der ASB Kita „Kinderland“ unlängst überzeugen. 
Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit hatten sie schon lange 
im Vorfeld eine Fahrt zum Stralsunder Tierpark geplant. Am
23. und 28. Mai besuchten die Vorschulgruppen den Tierpark in 
der schönen Hansestadt am Sund. 
Die Anspannung und Vorfreude aus den Vortagen reichte bis 
zum Einstieg in die ASB-Mobile, die vor der Kita auf ihre kleinen 
Fahrgäste warteten. 
Im Tierpark angekommen, wurden die Kinder von zwei freund-
lichen Mitarbeiterinnen begrüßt, die die anschließende Führung 
durch den Tierpark sehr anschaulich und interessant gestal-
teten. Dabei erfuhren die Kinder vieles über die dort lebenden 
Tiere. Wer mutig war, durfte außerdem Lamas, Ziegen, Schafe 
und Rehe füttern. Ein besonderes Highlight für die ABC-Schüt-
zen war der Bär „Balu“, der alle mit seinen kleinen Kunststü-
cken erfreute. Zum Abschluss des Besuches eroberten und er-
kundeten die Kinder den dortigen Spielplatz.
Langsam machte sich der Hunger bemerkbar und ein Besuch 
bei McDonald´s war angesagt. Mit viel Wissenswertem aus dem 
Tierreich, begleitet von Spiel und Spaß an diesem besonderen 
Tag, ging es wieder zurück nach Demmin. Gern erinnern sich 
die Kinder an diese Erlebnisse.
In diesem Zusammenhang möchten sich recht herzlich bei der 
Geschäftsstelle des ASB Demmin und den Mitarbeiterinnen des 
Tierparks die Kinder und Erzieherinnen der ABC-, Eisbären- 
und Giraffengruppe aus dem Kinderland bedanken.
 

Foto: Krull



Nr. 12/2013	 – 11 –	 Demmin

Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Demmin e. V.
Rosestraße 38, 17109 Demmin
Telefon 03998 27170
E-Mail drk-demmin@t-online.de
Internet www.demmin.drk.de

Blutspendetermine:

20.06.2013	  14:30 - 19:00 Uhr	 Demmin, Neuer Weg 19, Bü-
rogebäude

DRK Kleiderkammer, Neuer Weg 7
Öffnungszeiten: 	 Dienstag 	 09:00 bis 13:00 Uhr
	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr

Fahrdienst, Behindertentransport
Demmin, Neuer Weg 7, 03998 222223 oder 0173 2360128

Allgemeine soziale Beratung/Vermittlung Mutter-Kind-Ku-
ren
DRK Geschäftsstelle, Demmin, Rosestraße 38
Frau Ahrendt.................................................... Tel. 03998 2717-0

Beratungsstelle „Nestbau“ Frühe Hilfen
Demmin, Goethestraße 39
Frau Granholm............................................... Tel. 03998 202411

Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
DRK Geschäftsstelle, Demmin, Rosestraße 38
Frau Behrens.................................................. Tel. 03998 271712

Hospizgruppe Demmin e. V., 
„Leben bis zuletzt“
Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen sowie deren Angehörigen ein.
Diese sollen mit ihren Schmerzen, Ängsten und Bedürfnissen 
nicht allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte Lebenszeit zu Hau-
se in ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mit-
menschen. Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. 
Helfen auch Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen. 
Wir sind kein Pflegedienst. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Sie können uns durch eine Spende unterstützen: 
Hospizgruppe Demmin e. V. 
Konto-Nr.: 	 100009323
BLZ: 	 15091674
Volksbank Demmin

Vorstand Ansprechpartner:	 03998 2826356
Begleitungen Schwester Helga:	 039993 70273
Internet: 	 www.Hospizverein-demmin.de
E-Mail-Adresse: 	 Hospiz.demmin@freenet.de

Demminer Archivbilder
Auch das Ulanendenkmal von 1924 gehörte zu den Ansichts-
karten, mit denen die Stadt Demmin Werbung machte.

Heinz-Gerhard Quadt
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Vorpommersche Baumschulen
GmbH & Co. KG

Baumschulstraße 21
OT Klein Zetelvitz/bei Loitz

17121 Sassen-Trantow
 Tel. (03 99 98) 1 06 27
und (03 99 98) 1 06 48

Telefax (03 99 98) 1 06 28
Internet:

www.vorpommersche-baumschulen.de

E-Mail:
info@vorpommersche-baumschulen.de

Rosen
Laub- u. Nadelgehölze

Saatgut aus Quedlinburg
Rhododendron

Johannis- u. Stachelbeeren
Heidelbeeren

Edelwein
Gartenbonsai
Erden - Dünger

Pflanzenschutzmittel
Himbeeren

Alleebäume

Mo. - Fr. 07.00 - 15.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr

erstklassige Qualität
günstiger Preis

fachliche Beratung

BRANDT • WEINREICH & COLL.
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel: (03994) 211 555
Walter-Block-Str. 13, 17139 Malchin 
www.rae-brandt-weinreich.de

Obstanlage Lüssow 
zwischen Stralsund und Negast informiert

Tafeläpfel noch 6 Sorten
Jonagold, Jonagored Supra, Golden, Elstar, Pinova

 10 kg schon ab 9,00 €

Selbstpflücke Erdbeeren
ca. zum halben Ladenpreis, Beginn der Ernte voraussichtlich  

nicht vor dem 20. Juni exakte Informationen entnehmen Sie bitte  
der OZ und dem Ostseeanzeiger

Süßkirschen voraussichtlich Ende Juni
Sauerkirschen voraussichtlich Anfang Juli

Verkauf frischer Erdbeeren und Süßkirschen natürlich auch stets  
im Fruchthof, am Hoftor und an allen bekannten Marktständen

Beginn Tomatenverkauf  
aus eigenem Gewächshaus Anfang Juli.

Praktische Informationsveranstaltung zu Wühl- und Schermäusen 
und deren Schadbilder an Obstbäumen sowie Fallenvorstellung unterirdisch 

mit Problemdiskussion für Kleingärtner und Interessierte
14. Juni, 16.00 Uhr - Treffen Fruchthof

Freundliche Obstbauern erwarten Sie.
Stralsunder Obstgut Eggert GbR

 Hof 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

2 0 1 4A u s b i l d u n g
Nutzen 

Sie Ihre 

Chance!

Schalten Sie für das 
Ausbildungsjahr 2014 
noch Ihre ANZEIGE in unserem 
Ausbildungsratgeber!

Anzeigenschluss ist der 
21. Juni 2013!
Bitte melden Sie sich bei Frau Manuela Wolfinger unter der 
Tel. 039931/579-47 oder per Mail: m.wolfinger@wittich-sietow.de

– 1 –

INFORMATIONSBROSCHÜRE

2 0 1 2A u s b i l d u n g

Ein Produkt der 
Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG 
Sietow

Nutze 

deine 

Chance!

MENSCHEN 
 erreichen ...!

www.mueritz-app.com

Jetzt kostenlos im App-Store
Ab Mai auch für Android-Geräte

Reiseführer

Urlaubsplaner

Freizeitkompass

Müritz

Müritz

APP.

für Gäste &
Einwohner
der Müritzregion

Linus Wittich KG

Röbeler Straße 9 
17209 Sietow 
Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30 

www.wittich.de
Mit uns haben Sie 

immer ein Ass im 

Ärmel!
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Weitere Arbeitsbekleidung finden Sie in unserem Sortiment.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr • Sa. 7.30 - 11.30 Uhr

SOMMERAKTION
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Polo-Shirt 
hochwertiges Polo-Shirt

Berufsschuh
rutschhemmende Laufsohle
NON-SAFETY

Schnürstiefel S3
bis Größe 47

Sicherheitssandale S1
bis Größe 47, Velourleder

ab 22,97 €*
62,00 €*

48,00 €* 37,90 €*

Für das Mitteilungsblatt

Demminer Nachrichten
suchen wir ab sofort

eine/n Zusteller/in.

Nebenverdienst!
Zusteller/in gesucht!

Interessiert?
Dann schicken Sie den ausgefüllten Coupon bitte an

Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort/Ortsteil

Telefon

Alter

Beruf

VerteilKontor GmbH
Ihre Zusteller in M-V

Lindenweg 3 · 18198 Stäbelow · Tel.: 03 82 07/ 75 90 16 · Fax 03 82 07/75 90 50���� ���
� � � � � � � � � �

���� ��� ���
����������

�������� ��� ����� �������

���������� �����������������
��� ���������� ����������
��� ������������

����� �� ����� ���������
����������� ����

Vollbiologische Kleinkläranlagen
Mit Zulassung, aktueller Stand der Technik.

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

Alles aus einer Hand, Eigenleistungen möglich.

Dichtheitsprüfungen aller Anlagen
Regionalbüro: KKS Kläranlagen , DM, WRN, NTZ

K.-D. Zampich,  Kalübbe 26,  17091 Kalübbe
Tel.: 039604  / 20 99 16,  Funk: 0171 510 21 45
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Familienfeiern • Firmenfeste bis 40 Personen
Tagungen • Partyservice

Biergarten • Eisspezialitäten

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet!

Demminer Str. 42 
17126 Jarmen
Tel.: 03 99 97/3 31 46
www.hotel-zum-brunnen.de

HOTEL & RESTAURANT

„Zum Brunnen“

MEISTERBETRIEB Hr. Beutler - Tel. 0178/ 6 91 26 14 - www. fliesen-reinke.de

Fliesenlegearbeiten aller Art
Treppenanlagen & Fassadenverblendungen

Kunst- & Naturstein, Rüttelböden
Schwimmbäder & Wellness

Bahnhofstraße 35 • 17087 Altentreptow • Tel. 03961/ 21 04 79 • Fax 03961/ 21 05 35 www.aub-abwasser.de ☎ 03 83 27/6 07 93

AUB

GmbH Steinhagen
18442 Steinhagen · An der B 194 Nr. 6

· Planung und Genehmigung
· Wartung & Service aller Fabrikate gut + preiswert
· Lieferung & Einbau von vollbiologischen Kläranlagen,

Nachrüstsätzen, Regenwassersammelbehältern
in allen Größen

· Selbsteinbau möglich

seit 1994Kläranlagen

Baumaschinenvermietung • Containerdienst 
• Maschinentransporte bis 8 t

bauen & Renovieren ausbauen & Gestalten Garten & Terrasse

Bauen &
Wohnen

ÖKOTECH GmbH
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

• Maurerarbeiten • Putzarbeiten
• Pflasterarbeiten • Garten- und Rasenpflege

Am Erlenberg 6
17109 Demmin

Tel.: 03998/223128 Telefon: 03 99 98 / 1 02 58 · greifswald@fachumzug.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36
E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Nur bis
30. Juni

DIE GROSSE OPEL AKTION:

ALT GEGEN NEU

Jetzt bis zum 30. Juni 2013 den Opel Astra oder ein anderes
Modell kaufen und doppelt profitieren: Sie können bei uns
Ihren gebrauchten Opel1 in Zahlung geben – und sich bis zu
1.000,– €2 Eintauschprämie sichern!

Unser Barpreisangebot
für den Opel Astra 5-Türer, Selection mit
1.4 ecoFLEX, 64 kW

schon ab 13.770,– €
JETZT PROBE FAHREN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts:
4,6, kombiniert: 5,5; CO2-Emissionen, kombiniert: 129 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B

Kraftstoffverbrauch in l/100 kmOpel Corsa Active, Opel
Astra Active, Opel Astra Sports Tourer Active, kombiniert:
8,1–3,3; CO2-Emission, kombiniert: 169–88 g/km (gemäß VO
(EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse E–A+

1Bedingung: Erstzulassung vor mindestens 6 Jahren, derzeit zugelassen auf Sie oder eine
im gleichen Haushalt lebende Person.

2Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Autohaus Tejes
GmbH
Rösterweg 3
17153 Stavenhagen
Telefon 039954 / 3730
Fax 039954 / 37320
info@opel-tejes.de
www.opel-tejes.de
 

Autohaus Tejes
GmbH
Poststr. 20
17139Malchin
Telefon 03994 / 631006
Fax 03994 / 631008
 

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
info@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Mit freundlicher Unterstützung der
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Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der 
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 

Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Amtliche Bekanntmachungen:	 Hansestadt Demmin, Der Bürgermeister
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
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	 allein die Meinung des Verfassers wider.
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Auflage:	 7.760	
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Wählen Sie in Ruhe Ihre Hochzeitsanzeige aus
unserem Online-Familienkatalog oder entwerfen
Sie diese selbst ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit
Ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“ –

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. Mai 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2013

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.

Wir heiraten am 25. Juli 2013 im Standesamt Musterhausen.
Mustergasse 12, Musterhausen, im Juli 2013

NOCH MEHR MODE: Cecil • Esprit • Tom Tailor • Tramontana • Steilmann • Gerry Weber • Wrangler  •  Camel
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